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Deutschlands Bevölkerung altert und 
wandert. Regional ist dieser Trend 
allerdings unterschiedlich ausgeprägt. 
Während die großen Ballungszentren  
wachsen und zunehmend auch kleinere 
Städte und Gemeinden bei günstiger 
Lage und attraktiven Infrastrukturen 
profitieren, müssen sich andere Regionen 
Deutschlands auf das Wenigersein 
einstellen. Diese Entwicklungsvielfalt 
bietet enorme Gestaltungspotenziale, die 
mit kreativen, nachhaltigen Konzepten 
gehoben werden können.
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Städte und Gemeinden sind seit jeher 
die Zentren unserer Lebens- und 
Arbeitswelten. Sie stiften Identität und 
Geborgenheit und sind Impulsgeber 
für Entwicklung und Fortschritt. 

Die verschiedenen Ausgangsbedingun-
gen und mitunter sehr unterschied-
lichen Entwicklungen vor Ort erfordern 
jeweils auch immer individuelle Stra-
tegien für eine auch künftig lebens-
werte Gestaltung unserer Kommunen. 
Das kleinteilige Nebeneinander von 
Wachstum und Schrumpfung verdeut-
licht die enormen und komplexen 
Aufgaben der aktuellen Kommunal-
entwicklung für eine auch künftig 
hochwertige Daseinsvorsorge und für 
gleichwertige Lebensverhältnisse in 
allen Regionen Deutschlands.

Gleichwohl zeigt dies auch, dass sich 
ein erweiterter Blick lohnt – zu den 
Nachbarn, in die Regionen und darü-
ber hinaus. Digitalisierung, Mobilitäts- 
und Energiewende, neue Arbeits-
welten, Netzwerke und gemeinsames 
Arbeiten halten auch zahlreiche 
Potenziale für die Städte und Gemein-
den bereit, die als richtig eingesetzte 
Werkzeuge lokal neue Lebensquali-
täten schaffen können. 

Das Ziel ist, die Entwicklung vor Ort 
aktiv zu gestalten, lokale Potenziale 
aufzugreifen, zu unterstützen und zu-
kunftsfähige, passfähige Lösungen zu 
erarbeiten und zur Umsetzung zu brin-
gen. Dank jahrzehntelanger Erfahrung 
kann die DSK Sie in vielfältiger Weise 
bei der Umsetzung dieser komplexen 
Prozesse unterstützen – selbstver-
ständlich mit breiter Bürgerbeteili-
gung in analoger und digitaler Form, 
einer effektiven Durchführung und 
stimmigen Förderkonzepten.

Veränderungen bieten Chancen

Neue Freiräume „auf dem Land“ und 
„in der Stadt“ ermöglichen individuelle 
Entfaltung ebenso wie gemeinschaftli-
ches Weiterentwickeln in gewachsene 
Nachbarschaften. Verstärkte Urbanisie-
rung bietet bei intelligenter Gestaltung 
der Siedlungsgefüge Chancen, u. a. der 
energetischen Optimierung. Zuwande-
rung kann neben kultureller Vielfalt oft 
auch Inspiration für neue Siedlungs- 
und Arbeitsstrukturen liefern. Lebens-
qualität zeigt sich in der funktionalen 
Ausstattung, aber auch in gelebter To-
leranz. Genossenschaftliches Wohnen 
und Wirtschaften rückt wieder stärker 
in den Fokus – in Stadt und Land. 

Passfähige immobilienwirtschaftliche 
Konzepte sichern altengerechtes, bar-
rierefreies Wohnen wie auch die Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum für 
junge Familien und Senior:innenen. 
Der Mobilitätsmix wird sich verändern, 
Verkehr als Funktion unserer Siedlun-
gen wird neu bewertet.

Optimierte und weiterentwickelte 
Angebote der Daseinsvorsorge sichern 
gleichwertige Lebensverhältnisse und 
Teilhabe. Hochwertige, zielgerichtete 
und funktional flexible infrastrukturelle 
Ausstattung wird zum prägenden Ent-
wicklungsfaktor.

Interkommunale Kooperation ge-
winnt weiter an Bedeutung, um in 
gemeinsamer Verantwortung gemein-
degrenzenüberschreitend nachhaltige 
Siedlungsstrukturen zu entwickeln. 
Neue Konzepte der Integration können 
dabei helfen, zukünftige Migrationsbe-
wegungen besser zu lenken.

Den Wandel gestalten

Die DSK bietet für jede Lage 
eine maßgeschneiderte Ent-
wicklungsperspektive, die mit 
einer schlüssigen Demografie-
strategie gemeinsam gestaltet 
und umgesetzt werden kann – 
für  lebens- und liebenswerte 
Kommunen.



Sie haben sich mit den Herausforde-
rungen des demografischen Wan-
dels für Ihre Kommune noch nicht 
vertiefend befasst, aber wollen Ihre 
Zukunft aktiv gestalten?  
Wir unterstützen Sie mit unseren  
komplexen Analyse- und Prognose-
tools für Demografie und Daseinsvor
sorge DEMUDAS. Sie erhalten fundierte 
Grundlagen für die weitere Entschei-
dungsvorbereitung.

Die Ausgangslage ist klar, aber die  
Vision fehlt? 
Wir erschließen Fördermöglichkeiten 
und erarbeiten lokal und regional  
passfähige Planungsgrundlagen –  
als Voraussetzung für die spätere  
Umsetzung nach Ihren Vorstellungen 
und finanziellen Möglichkeiten. 

Sie verfügen über detailliert  
aufbereitete statistische Kennwerte 
zur zukünftigen Entwicklung Ihrer 
Kommune? 
Ihre Planungsgrundlagen sind aktuell, 
Ihre Konzepte neu oder fortgeschrie-
ben? Dann bieten wir Ihnen vielfältige  
Umsetzungsmodule mit innovativen  
Ideen aus unserer langjährigen  
Erfahrung.

In jedem Fall gilt: 
Der demografische Wandel betrifft 
uns alle – in unterschiedlichster Aus-
prägung, immer mit Handlungs- und 
Steuerungserfordernissen. Starten Sie 
mit der Bewältigung der anstehenden 
Herausforderungen – wer wartet, ver-
gibt eine große Gestaltungschance.  
Die DSK begleitet Sie auf dem richtigen 
Kurs.

Die Zukunft aktiv planen

Die DSK bietet zur Bewältigung 
der Herausforderungen des  

demografischen Wandels 
integrierte, modular konzipierte 

Lösungsansätze , die konkret auf 
Ihre individuelle Ausgangssitua-

tion vor Ort eingehen. 

AUFTRAG ZUKUNFT



Analysieren
Bestandsaufnahme und  
Zieldefinition

Der demografische Wandel ist vielfäl-
tig. Es geht um die Verschiebung der 
Altersstrukturen, um Zuwanderung 
und Schrumpfung, Anpassung der 
kommunalen Infrastruktur, immobi-
lienwirtschaftliche Themen, aber auch 
um betriebswirtschaftliche Wertverlus-
te durch Rückbau, um soziale Span-
nungsfelder und zukünftige Beschäf-
tigung. Dieses Bündel von Faktoren 
kann in seinen lokalen und regionalen 
Auswirkungen nur auf Basis einer 
komplexen Analyse der individuellen 
Ausgangssituation erfasst werden.

Konkretisieren
Konzepte, Lösungsansätze,  
Umsetzungsvorbereitung

Auf Basis der analysierten Ausgangs-
situation erstellen wir komplexe 
Konzepte für die jeweiligen Ent-
wicklungserfordernisse. So können 
als passfähige Strategien Modelle 
entwickelt werden, die auch unter 
schwierigen Rahmenbedingungen 
eine zukunftsfähige Entwicklung Ihrer 
Kommune befördern.

Umsetzen
Projektkoordination und  
Maßnahmenbegleitung

Demografischer Wandel ist viel mehr 
als die Subsummierung von Begriffen 
wie „älter, ärmer, weniger, bunter“.  
Er ist vor allem auch eine Chance zur 
Gestaltung passfähiger Lösungen 
für jede einzelne Kommune. Vielfalt 
statt Einfalt lautet die Antwort auf die 
komplexen Herausforderungen im ver-
dichteten städtischen Siedlungsgebiet 
ebenso wie im ländlichen Raum. 

Auftrag Zukunft – Ihr Erfolg  

Demografiestrategien für die  
Gestaltung des Wandels

Strategien für Quartiere,  
Kommunen, Regionen.

Integrierte  
Entwicklungskonzepte

Lösungen und Leben statt Leere  
und Lücke.

Aktives  
Leerstandsmanagement

Das Prognosetool für DEMografie 
Und DASeinsvorsorge.

Analysen & Prognosen  
mit DEMUDAS

Erfolgreiche Projektumsetzung 
durch kommunenübergreifende  
Zusammenarbeit.

Interkommunale  
Kooperation



Naumburg (Saale) / Sachsen-Anhalt

Bad Salzungen / Thüringen

Aktives Leerstandsmanagement

Heidelberg / Baden-Württemberg

Horn / Nordrhein-Westfalen

Cottbus / Brandenburg Oldenburg / Niedersachsen

AUFTRAG ZUKUNFT

Eine Auswahl unserer Referenzen

©
 b

ab
ar

og
a 

– 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Analysen & Prognosen mit DEMUDAS

Salzwedel / Sachsen-Anhalt
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Schriesheim / Baden-Württemberg
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Sömmerda / Thüringen

Kitzingen / Bayern

Integrierte Entwicklungskonzepte

Reichelsheim / Hessen

Riesa / Sachsen









Berliner Nord-Ostraum / BerlinEntwicklungsraum
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Teilräumliche Planungen
sons�ge Planungen
Grüne Infrastruktur & Kompensa�on
Soziale Infrastruktur
Motorisierter Individualverkehr (MIV)
Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
Gewerbe & Forschung
Wohnbaugebiete

Projekte außerhalb des NOR

Projekte innerhalb des NOR

Abgrenzung Entwicklungsraum

Legende

Teilräumliche Projekte
TP-1 Vorbereitende Untersuchungen Blankenburger 

Süden
TP-2 Rahmenplan Buch Süd
TP-3 Rahmenplanung Buch
TP-4 Rahmenplan Karow
TP-5 Rahmenplan Heinersdorf
TP-6 Rahmenplan Pankower Tor
TP-7 Gewerbeflächenentwicklungskonzept Buchholz 

Nord
TP-8 Vorbereitende Untersuchungen Pankow 

Langhansstraße
TP-9 Achsenkonzept Pankow  - Wandlitz
TP-10 Rahmenplan Alte Schäferei
TP-11 Stadtumbaugebiet Buch
TP-12 Stadtumbaugebiet Greifswalder Straße
TP-13 Stadtumbaugebiet Märkisches Viertel
TP-14 Stadtumbaugebiet Neu-Hohenschönhausen

Wohnbaugebiete
W-1 Neues Stadtquar�er: Am Sandhaus
W-2 Neues Stadtquar�er: Blankenburger Süden 
W-3 Neues Stadtquar�er: Pankower Tor
W-4 Neues Stadtquar�er: Michelangelostraße 
W-5 Bündnisfläche Pankow: Buch Süd
W-6 Bündnisfläche Pankow: Ludwig-Quidde-Straße West
W-7 Bündnisfläche Pankow: Ludwig-Quidde Straße 

Südost
W-8 Bündnisfläche Pankow: Karow Teichberg
W-9 Bündnisfläche Pankow: Karow Süd
W-10 Bündnisfläche Pankow: Iduna-Neukirch-Straße
W-12 Bündnisfläche Lichtenberg: Weiße Taube / 

Landberger Allee
W-13 Bündnisfläche Lichtenberg: Weißenseer Weg 76
W-14 Bündnisfläche Reinickendorf: Märkisches Viertel 
W-15 Elisabeth-Aue
W-16 Karower Felder
W-17 Karow Straße 52
W-18 Karower Damm
W-19 Baltrumstraße
W-20 Alte Schäferei
W-21 Gehrenseestraße
W-22 Ahrensfelder Chausee
W-23 Alte Gärtnerei
W-24 Erholungsanlage Blankenburg
W-25 Baltrumstraße 37-47
W-26 Gravensteinstraße
W-27 Erholungsanlage Schildow-Waldeck
W-28 KGA Humboldt Abt. Neues Heim
W-29 Friedhof Frieden-Himmelfahrt
W-30 Siedlung Schönholz
W-31 Kavalierstraße
W-32 S��sweg / Wolfshagener Straße
W-33 Damerowstraße
W-34 Blankenburger Straße
W-35 Prenzlauer Promenade
W-36 KGA Heinersdorf
W-37 KGA Am Steinberg & Grüne Wiese
W-38 Gustav-Adolf-Straße / Bühringstraße
W-39 Georgen-Parochial III Friedhof
W-40 Segenskirchhof
W-42 KGA Nordland
W-43 Tri�straße
W-44 Lindenberger Weg
W-45 Südlich der Laake
W-46 Indira-Ghandi-Straße
W-47 Piesporter Straße / Falkenberger Straße / Buschallee
W-48 Konnrad-Wolf-Straße / Weißenseer Weg
W-49 Urbanes Zentrum Neu-Hohenschönhausen
W-50 Freienwalder Straße
W-51 Detlevstraße
W-52 Seehausener Straße
W-53 Hansastraße / Malchower Weg
W-54 Ludwig-Hoffmann-Quar�er
W-55 Buch III
W-56 Waldhaus
W-57 Milchwirtscha�
W-58 Flächen westlich Iduna-Neukirch-Straße
W-59 Knorr-Bremse

Gewerbe und Forschung 
G-1  Buchholz Nord (EpB-Gebiet 40)
G-2 Heinersdorf (EpB-Gebiet 37) 
G-3 Schönerlinder Straße (EpB-Gebiet 39)
G-4 Hohenschönhausen (EpB-Gebiet 33)
G-5 Berliner Allee (EpB-Gebiet 36)
G-6 Wilhelmsruh (EpB-Gebiet 38)
G-7 Quickborner Str. (EpB-Gebiet 10)
G-9 Pankow - Langhansstraße
G-10 Am Karower Kreuz / An der Laake
G-11 Buchholzer Straße
G-12 Ehem. Regierungskrankenhaus
G-13 Gewerbehof Stener Berg
G-14 Brunnengalerie
G-15 Zukun�sort Buch
G-16 Marzahn-Nord (EpB-Gebiet 34)
G-17 Am Vorwerk

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
ÖPNV-1 Bahnhof Karower Kreuz (Turmbahnhof)
ÖPNV-2 Heidekrautbahn
ÖPNV-3 Heidekrautbahn / Nordbahn (zwischen 

Wilhelmsruh und Gesundbrunnen)
ÖPNV-4 Kremmener Bahn (Prignitz Express)
ÖPNV-5 Zweigleisiger Ausbau zwischen Schönholz und 

Tegel (S-Bahn)
ÖPNV-6 Zweigleisiger Ausbau Buch  - Bernau (S-Bahn)
ÖPNV-7 Nahverkehrstangente Nord (Wartenberg  - 

Karower Kreuz)
ÖPNV-9 S-Bahn-Betriebshof 
ÖPNV-10 Umgestaltung S-Bahnhof Blankenburg
ÖPNV-11 Neubau Straßenbahn-Betriebshof
ÖPNV-12 Straßenbahnneubaustrecke Pankow- 

Heinersdorf- Weißensee
ÖPNV-13 Straßenbahnneubaustrecke Blankenburger 

Süden (Heinersdorf  - Blankenburg)
ÖPNV-14 Straßenbahnneubaustrecke Pankow  - 

Wollankstraße  - Turmstraße (oder U-Bahn)
ÖPNV-15 Straßenbahnneubaustrecke Prenzlauer 

Promenade  - Pasewalker Straße (“Bypass 
Pankow“)

ÖPNV-16  Straßenbahnneubaustrecke 
Kurt-Schumacher-Platz  - Wi�enau  - Rosenthal 
(Teilstrecke Wi�enau  - Rosenthal)

ÖPNV-17 Straßenbahnneubaustrecke Wuhletalstraße  - 
Falkenberg

ÖPNV-18 Straßenbahnneubaustrecke Michelangelostraße
ÖPNV-19 Straßenbahnneubaustrecke Pankow - 

Elisabeth-Aue
ÖPNV-20 U8 Wi�enau  - Märkisches Viertel
ÖPNV-21 U2 Pankow  - Pankow Kirche
ÖPNV-22 U9 Osloer Straße  - Pankow
ÖPNV-23 Zweigleisiger Ausbau zwischen Frohnau  - Hohen 

Neuendorf (S-Bahn)
ÖPNV-24 Bahnhof Wi�enau
ÖPNV-25 U-Bahn (Alexanderplatz - Hohenschönhausen)
ÖPNV-26 U-Bahn (S-Bahnhof Landsberger Allee - 

Marzahn)
ÖPNV-27 Umgestaltung Umfeld S-Bahnhof Buch 
ÖPNV-28 Neubau S-Bahnhof Buch Süd / Karow Nord
ÖPNV-29 Bahnausbau in Schönholz
ÖPNV-30 S-Bahnhof Arkenberge
ÖPNV-31 S-Bahnhof Schönerlinder Straße
ÖPNV-32 S-Bahnhof Bucher Straße
ÖPNV-33 S-Bahnhof Sellheimbrücke
ÖPNV-34 S-Bahnhof Malchow

Verkehrserschließung für den motorisierten 
Individualverkehr (MIV)
MIV-1 Verkehrserschließung Blankenburg (VEB)
MIV-2a Verkehrslösung Heinersdorf Netzelemente N1
MIV-2b Verkehrslösung Heinersdorf Netzelemente N2
MIV-2c Verkehrslösung Heinersdorf Netzelemente N3
MIV-2d Verkehrslösung Heinersdorf Netzelemente N4
MIV-3 Verbindung Karow - B2
MIV-4 B 158 (Ortsumfahrung Ahrensfelde)
MIV-5 Ortsumfahrung Malchow
MIV-6 TVN zwischen B96a - Wilhelmsruher Damm
MIV-7 Durchbindung Schillingweg
MIV-8 TVN zwischen B2 - B158
MIV-9a Kleine Verlängerung Max-Burghardt-Straße
MIV-9b Große Verlängerung Max-Burghardt-Straße
 (Ergänzungsstraße Buch IV)
MIV-10 Umbau Granitzstraße
MIV-11 Erschließungskonzept Siedlung Schönholz
MIV-12 Autobahnvollanschluss A114
MIV-13 Kernstück TVN zwischen B2 - Pasewalker Straße
MIV-14 TVN Anschlussstelle Blankenburg
MIV-15 TVN zwischen Pasewalker Straße - B96a
MIV-16 Friedhofsumfahrung zw. Michelangelostr.   
  und Weißenseeer Weg
MIV-17 A10 AD Barnim - Lgr. BB/BE
MIV-18 Verbindung Karow Teichberg und B2 (Süd)
MIV-19 Verkehrslösung Doppelknoten Heinersdorfer
 Straße

Soziale Infrastruktur
SI-1  Teilfläche Georgen-Parochial-Friedhof III
SI-2 Grundschule am Bahnhof Pankow
SI-3 Jeanne-Barez-Schule (Filiale)
SI-4 Grundschule unter den Bäumen
SI-5 Platanen Grundschule
SI-6 Grundschule am Sandhaus
SI-7 Grundschule Karow-Süd
SI-8 Erweiterung Heinz-Brandt-Schule
SI-9 Prüfung Standort Pistoriusstraße 

(Primo-Levi-Gymnasium)
SI-10 Gemeinscha�sschule Rangierbahnhof 

Pankower Tor
SI-11 Grundschule Michelangelostraße
SI-12 Grundschule Heinersdorfer Straße
SI-13 ISS Heinersdorfer Straße
SI-14 Gemeinscha�sschule Blankenburger Süden
SI-15 Grundschule Schleizer Straße 67
SI-16 ISS War�ner Straße 1-3
SI-17 Gemeinscha�sschule Klützer Straße 36/42
SI-18 Gemeinscha�sschule Am Berl 23
SI-19 ISS Am breiten Lurch 3
SI-20 Grundschule Wollenberger Straße / 

Gehrenseestraße
SI-21 Grundschule Hohenschönhauser Straße 76
SI-22 Gymnasium Blankenburger Süden 
SI-23 Sonderpädagogisches Förderzentrum 

Blankenburger Süden
SI-24 Gemeinscha�sschule Buch-Süd
SI-25 Gemeinscha�sschule Hansastraße (ehem. 

Kinderkrankenhaus Weißensee)
SI-26 Gymnasium Graue Schule 

Friedrich-Engels-Str. 155, 157
SI-27 Gymnasium Grumbkowstraße
SI-28 Grundschule Rennbahnstraße
SI-29 Grundschule Conrad-Blenkele
SI-30 Grundschule Karower Chaussee 97
SI-31 ISS Straße vor Schönholz 29-30
SI-32 ISS Französisch-Buchholz, Rosenthaler Weg

Sons�ge Planungen
SP-1 Entwicklung Os�läche
SP-2 Nutzung Golfplatz
SP-3 Radschnellweg PankeTrail
SP-4 Jahn-Sportpark
SP-5 Radschnellweg Landsberger Allee
SP-6 Arkenberge
SP-7 Ehemalige Industriebahntrasse
SP-8 Bündnisfläche Pankow: Wilhelmsruher Tor
SP-9 KGA Feuchter Winkel

Grüne Infrastruktur & Kompensa�on
GÖ-1  Ökokonto Malchower Auenlandscha�
GÖ-2 Leitprojekt Blankenfelder Feldmark
GÖ-3 Leitprojekt Hobrechtsfelde / Buch
GÖ-4 Leitprojekt Wuhletal
GÖ-5 Hochwasserschutz Panke

Projektübersicht

(Stand: 30.07.2021) 

Entwicklungsraum Nordost

 Buch

Karow Süd & 
Blankenburger Norden

Französisch 
Buchholz

Blankenburger Süden &
Heinersdorf

Pankow

Blankenfelde &
Rosenthal

räumlich-funk�onale Abhängigkeitscluster

Räumlich - funk�onale Abhängigkeitscluster
Clusterübersicht

Burgdorf / Niedersachsen

Eine Auswahl unserer Referenzen

Interkommunale Kooperation

 Allianz Nördliches Fichtelgebirge / BayernOschatzer Land / Sachsen
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Für Kommunen. Deutschlandweit. Seit 1957. 

Die DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH ist  

der einzige bundesweit tätige Stadtentwickler. Mit der Erfahrung aus über  

65 Unternehmensjahren und Fachleuten in ganz Deutschland verbinden wir 

langjährige Stadtentwicklungskompetenz mit wohnungswirtschaftlicher Expertise.  

Wir unterstützen als Treuhänder, Entwicklungsträger und Dienstleister öffentliche 

sowie private Auftraggeber bei allen Herausforderungen in Stadt und Land.

DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH 
Abraham-Lincoln-Straße 44   /  65189 Wiesbaden   /  info@dsk-gmbh.de  /  www.dsk-gmbh.de

Die DSK ist u.a. Mitglied in den folgenden Verbänden: 

Gemeinsam engagiert in der 


